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Sehr geehrWe FraX LandWagsprlsidenWin, 

 

die SchrifWliche Anfrage beanWZorWe ich im EinYernehmen miW dem SWaaWsminisWe-

riXm der JXsWi] soZie dem SWaaWsminisWeriXm f�r UmZelW Xnd VerbraXcherschXW] 

Zie folgW: 

 

]X 1.1.:  

:LH YLHOH EUPLWWOXQJVYHUIDKUHQ ]X SWUDIWDWHQ PLW BH]XJ UPZHOWNULPLQDOLWlW JDE HV 

VHLW 2015 LQ BD\HUQ (ELWWH QDFK JDKUHQ DXIOLVWHQ)? 

 

Siehe hier]X anliegende Tabelle. NXllZerWe ZXrden in der Tabelle nichW aXsgege-

ben. Die AXsZerWXng erfolgWe aXf Basis der Poli]eilichen KriminalsWaWisWik (PKS), 

DaWen f�r das laXfende Jahr 2021 liegen noch nichW Yor. 

 

]X 1.2.: 

:LH YLHOH VHUIDKUHQ NRQQWHQ VHLW 2015 HUIROJUHLFK PLW HLQHU VHUXUWHLOXQJ DEJH-

VFKORVVHQ ZHUGHQ (ELWWH QDFK JDKUHQ DXIOLVWHQ)? 
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Statistische Aussagen über die Zahl der Abgeurteilten und Verurteilten trifft die 

nach bundeseinheitlichen Tabellen geführte bayerische Strafverfolgungsstatistik.  

 

Aus der nachfolgenden Tabelle ergibt sich die Anzahl der Verurteilten nach der 

bayerischen Strafverfolgungsstatistik für die Jahre 2015 bis 2019 wegen Straftaten 

gegen die Umwelt nach dem 29. Abschnitt des Strafgesetzbuches gemäß §§ 324 

bis 330d StGB insgesamt und aufgeschlüsselt nach den einzelnen Paragraphen 

des 29. Abschnittes des Strafgesetzbuches. Zudem enthält die Tabelle die Anzahl 

der Verurteilten nach §§ 18a, 18b des Abfallverbringungsgesetzes (AbfVerbrG), 

nach dem Arzneimittelgesetz (AMG), nach dem Bundesjagdgesetz (BJagdG), 

nach dem Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG), nach dem Heilpraktikergesetz 

(HeilprG), nach dem Hundeverbringungs- und -einfuhrbeschränkungsgesetz 

(HundVerbrEinfG), nach dem Infektionsschutzgesetz (IfSG), nach §§ 58, 59 des 

Lebensmittel- und Futtermittelgesetzbuches (LFGB), nach dem Pflanzenschutzge-

setz (PflSchG), nach dem Tierschutzgesetz (TierSchG) sowie nach dem Trans-

plantationsgesetz (TPG). Die Vorschriften des §§ 18a, 18b AbfVerbrG traten am 

10.11.2016 in Kraft und sind erstmals in der Strafverfolgungsstatistik für das Jahr 

2017 ausgewiesen. Die bayerische Strafverfolgungsstatistik für die Jahre 2020 

und 2021 ist noch nicht veröffentlicht.  

 

  
  

Anzahl der Verurteilten 
2015 2016 2017 2018 2019 

StGB 29. Abschnitt, §§ 324 bis 
330d, Straftaten gegen die Umwelt 153 149 147 191 170 

StGB § 324 Gewässerverunreinigung 31 31 17 30 27 
StGB § 324a Bodenverunreinigung 15 15 16 19 20 
StGB § 325 Luftverunreinigung  0 0 0 0 1 
StGB § 325a Verursachen von Lärm, 
Erschütterungen und nichtionisieren-
den Strahlen 

0 0 0 0 0 

StGB § 326 Unerlaubter Umgang mit 
Abfällen  95 84 94 118 99 

StGB § 327 Unerlaubtes Betreiben 
von Anlagen  11 17 18 19 18 

StGB § 328 Unerlaubter Umgang mit 
radioaktiven und anderen gefährli-
chen Stoffen und Gütern 

1 1 1 4 2 

StGB § 329 Gefährdung schutzbe-
dürftiger Gebiete 0 0 1 0 2 

StGB § 330 besonders schwerer Fall 
einer Umweltstraftat 0 1 0 0 1 
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Anzahl der Verurteilten 
2015 2016 2017 2018 2019 

StGB § 330a schwere Gefährdung 
durch Freisetzen von Giften 0 0 0 0 0 

§ 18a AbfVerbrG / / 0 3 7 
§ 18b AbfVerbrG / / 0 2 4 
AMG 189 108 58 52 58 
BJagdG 1 2 0 0 0 
BNatSchG 9 3 11 14 11 
ChemG 4 3 17 5 11 
HeilprG 0 1 4 2 0 
HundVerbrEinfG 3 3 11 12 11 
IfSG 0 0 0 4 2 
§ 58 LFGB 10 24 15 9 17 
§ 59 LFGB 73 112 116 93 90 
PflSchG 0 0 0 0 0 
TierSchG 159 181 195 173 251 
TPG 0 0 0 0 0 

 

Im hbrigen finden sich Angaben ]X den VerXrWeilWen in der XnWer hWWps://ZZZ.sWaWis-

Wik.ba\ern.de/sWaWisWik/bildXng_so]iales/rechWspflege/inde[.hWml#link_2 Yom Ba\eri-

schen LandesamW f�r SWaWisWik Yer|ffenWlichWen ba\erischen SWrafYerfolgXngssWaWis-

Wik 2019; aXch die SWrafYerfolgXngssWaWisWiken f�r die Jahre 2015 bis 2018 sind aXf 

der SeiWe des Ba\erischen LandesamWes f�r SWaWisWik Yer|ffenWlichW. 

 

]X 1.3.:  

GHJHQ ZHOFKH VHUJHKHQ ZXUGHQ EUPLWWOXQJVYHUIDKUHQ HLQJHOHLWHW (ELWWH GLH SWUDIWD-

WHQ DXIOLVWHQ)? 

 

Siehe hier]X anliegende Tabelle. NXllZerWe ZXrden in der Tabelle nichW aXsgege-

ben. Die AXsZerWXng erfolgWe aXf Basis der Poli]eilichen KriminalsWaWisWik (PKS), 

DaWen f�r das laXfende Jahr 2021 liegen noch nichW Yor. 

 

  

https://www.statistik.bayern.de/statistik/bildung_soziales/rechtspflege/index.html%23link_2
https://www.statistik.bayern.de/statistik/bildung_soziales/rechtspflege/index.html%23link_2
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]X 2.1.:  

:HJHQ ZHOFKHU VHUJHKHQ PLW BH]XJ UPZHOWNULPLQDOLWlW PXVVWH DP KlXILJVWHQ VHLW 

2015 HUPLWWHOW ZHUGHQ? 

 

Siehe hier]X anliegende Tabelle. NXllZerWe ZXrden in der Tabelle nichW aXsgege-

ben. Die AXsZerWXng erfolgWe aXf Basis der Poli]eilichen KriminalsWaWisWik (PKS), 

DaWen f�r das laXfende Jahr 2021 liegen noch nichW Yor. 

 

]X 2.2.:  

EUNHQQW GLH SWDDWVUHJLHUXQJ HLQH SWHLJHUXQJ GHU DHOLNWH PLW BH]XJ UPZHOWNULPL-

QDOLWlW (ELWWH DHOLNWEHUHLFKH DXII�KUHQ)? 

  

SignifikanWe SWeigerXngen aX�erhalb normaler sWaWisWischer SchZankXngen sind 

bis aXf ]Zei AXsnahmen nichW ]X erkennen. Ob im DelikWsbereich ÄUnerlaXbWer 

Umgang miW Abflllen (Schl�ssel der TaW 676410) eine anhalWend Wenden]ielle SWei-

gerXng YorliegW oder ob f�r das Jahr 2020 ein Ein]elpeak YorliegW, kann ersW miW 

der JahresaXsZerWXng f�r 2021 beZerWeW Zerden. Die SWeigerXngen im DelikWsfeld 

ÄSWrafWaWen gegen sWrafrechWliche NebengeseW]We«³ (Schl�ssel der TaW 740000) 

sind insbesondere dem UmsWand geschXldeW, dass hier (pandemiebedingW) Verge-

hen gegen das InfekWionsschXW]geseW] Ber�cksichWigXng finden.  

 

]X 3.1.:  

:HOFKH MD�QDKPHQ ]XU BHNlPSIXQJ GHU UPZHOWNULPLQDOLWlW KDW GLH BD\HULVFKH 

SWDDWVUHJLHUXQJ VHLW GHP JDKU 2015 HUJULIIHQ? 

 

Die BeklmpfXng der UmZelWkriminaliWlW Zird Yon der SWaaWsregierXng seiW jeher als 

eine ressorW�bergreifende AXfgabe YersWanden. Ziel isW eine opWimale AbsWimmXng 

Yon YerZalWXngsrechWlichen Ma�nahmen miW dem SWraf- Xnd OrdnXngsZidrigkei-

WenrechW. Hierbei erfolgWen soZohl ressorWabhlngige SchZerpXnkWseW]Xngen, Zie 

aXch ressorW�bergreifende Ma�nahmen, die nachfolgend e[emplarisch dargesWellW 

Zerden. 

 

Vor dem HinWergrXnd bekannW geZordener Fllle Yon UmZelWkriminaliWlW in Ba\ern 

(Zie ]. B. ArWenschXW]delikWe, LXchsW|WXngen) ZXrde die Gemeinsame BekannWma-

chXng der Ba\erischen SWaaWsminisWerien des Innern, f�r BaX Xnd Verkehr, der 
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JXsWi], f�r ErnlhrXng, LandZirWschafW Xnd ForsWen, f�r UmZelW Xnd VerbraXcher-

schXW], f�r WirWschafW Xnd Medien, Energie Xnd Technologie, f�r ArbeiW Xnd So]ia-

les, Familie Xnd InWegraWion (Be]eichnXngen ]Xm ZeiWpXnkW der NeXfassXng) ]Xr 

ZXsammenarbeiW der VerZalWXngs- Xnd SWrafYerfolgXngsbeh|rden bei der Be-

klmpfXng Yon VersW|�en gegen die UmZelW Yom 22.09.1988 im Jahr 2016 �berar-

beiWeW Xnd an akWXelle Bed�rfnisse angepassW (AIIMBI 2016, S. 102). Diese �berar-

beiWeWe FassXng isW seiW 01.03.2016 in KrafW. HerYor]Xheben sind Y. a. folgende 

NeXerXngen: 

x Einf�hrXng Yon Beispielen, die eine PflichW der VerZalWXngsbeh|rden ]Xr UnWer-

richWXng der SWrafYerfolgXngsbeh|rden begr�nden (Nr. 3.2 der BekannWma-

chXng).  

x Fle[ibilisierXng der KooperaWion dXrch anlassbe]ogene BesprechXngen (Nr. 2.1 

der BekannWmachXng). 

 

In diesem ZXsammenhang haben sich eine Viel]ahl Yon InformaWions- Xnd ForWbil-

dXngsYeransWalWXngen eWablierW, an denen soZohl VerWreWer der SWaaWsanZalWschaf-

Wen als aXch der VerZalWXngsbeh|rden, insbesondere der RegierXngen Xnd Land-

raWslmWer, Weilnehmen. BeispielhafW kann der jlhrliche ErfahrXngsaXsWaXsch 

ÄGren]�berschreiWende AbfallYerbringXng³ genannW Zerden, an dem XnWer Organi-

saWion der RegierXng Yon Niederba\ern aXch die gren]nahen SWaaWsanZalWschaf-

Wen RegensbXrg Xnd Deggendorf Weilnehmen. Vor Beginn der CoYid-19-Pandemie 

fanden enWsprechende Treffen im NoYember 2018 Xnd im NoYember 2019 sWaWW. 

 
MiW der SWoffsWromkonWrolle f�r aXs Ba\ern sWammende geflhrliche Abfllle leisWeW 

die beim LandesamW f�r UmZelW angesiedelWe ZenWrale SWelle Abfall�berZachXng 

(ZSA) einen ZichWigen BeiWrag ]Xr SichersWellXng der EnWsorgXng innerhalb 

DeXWschlands. SchZerpXnkW der TlWigkeiW isW die BeXrWeilXng der EnWsorgXng als 

geflhrlich kaWalogisierWer AbfallarWen. Bei der SWoffsWromkonWrolle YerfolgW die ZSA 

miWhilfe des Yom BXnd eingef�hrWen elekWronischen AbfallnachZeisYerfahrens die 

Abfllle Yom OrW der EnWsWehXng in Ba\ern aXch �ber mehrsWXfige EnWsorgXngs-

Zege bis ]Xr schadlosen VerZerWXng b]Z. der gemeinZohlYerWrlglichen BeseiWi-

gXng der abgeWrennWen SchadsWoffe innerhalb DeXWschlands.  

 

Im Rahmen der gren]�berschreiWenden AbfallYerbringXng sind in Ba\ern f�r die 

UmseW]Xng der rechWlichen Vorgaben jeZeils die Be]irksregierXngen ]XsWlndig. 

SchZerpXnkWml�ig XmfassW dies die BearbeiWXng Yon AnWrlgen ]Xr EinfXhr oder 
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AXsfXhr Yon Abflllen, regelml�ige VerkehrskonWrollen der ]XsWlndigen RegierXn-

gen soZie hberZachXng Yon Rec\clingbeWrieben. ZXdem Zerden gem. � 11a Ab-

fallYerbringXngsgeseW] (AbfVerbrG), ArW. 50 Abs. 2a SaW] 1 bis 4 der VerordnXng 

(EG) Nr. 1013/2006 �ber die VerbringXng Yon Abflllen (VVA) KonWrollpllne f�r 

KonWrollen geml� � 11 Abs. 1 Xnd Abs. 2 AbfVerbrG ersWellW. 

 

Die Ba\erische Poli]ei �berZachW X. a. im Rahmen gan]heiWlicher KonWrollen aXch 

die EinhalWXng Yon XmZelWrechWlichen VorschrifWen. Ergln]end seW]W die Wasser-

schXW]poli]ei im Rahmen ihrer TlWigkeiW einen SchZerpXnkW bei der hberZachXng 

der EinhalWXng der XmZelWrechWlichen BesWimmXngen an Xnd aXf den ba\erischen 

GeZlssern. BeispielsZeise haW sich die WasserschXW]poli]ei im Jahr 2019 an ei-

ner mehrWlgigen EMPACT (eXropean mXlWidisciplinar\ plaWform againsW criminal 

WhreaWs) KonWrollakWion ]Xr BeklmpfXng der illegalen gren]�berschreiWenden Abfall-

YerbringXng in der DonaXregion beWeiligW. Im Rahmen Yon enWsprechenden Kon-

Wrollen fesWgesWellWe SWrafWaWen oder OrdnXngsZidrigkeiWen Zerden konseqXenW Xn-

WerbXnden Xnd YerfolgW. 

 

Im Nachgang ]X den illegalen T|WXngen Yon LXchsen im Ba\erischen Wald im 

Jahre 2015 ZXrde aXfgrXnd der aXs den ErmiWWlXngen geZonnenen ErkennWnisse 

im Nachgang ein eigenes ÄHandlXngskon]epW ]Xr poli]eilichen AXfgabenZahrneh-

mXng im ZXsammenhang miW dem LUCHS³ erarbeiWeW. Das Kon]epW dienW der all-

gemeinen WissensYermiWWlXng im Hinblick aXf Biologie Xnd VerbreiWXng des LXch-

ses Xnd regelW des WeiWeren die poli]eiliche AXfgabenZahrnehmXng soZohl im 

Hinblick aXf illegale T|WXngen als aXch hinsichWlich m|glicher SichWXngen, NXW]Wier-

rissen Xnd VerkehrsXnflllen. WeiWere BesWandWeile sind die ]X Wreffenden poli]eili-

chen SoforWma�nahmen. Dem Kon]epW sind ]X allen Themenbereichen Checklis-

Wen beigef�gW, die die miW der BearbeiWXng enWsprechender Vorglnge befassWen Be-

amWen prlgnanW Xnd �bersichWlich �ber ]X Wreffende Ma�nahmen informieren. Das 

HandlXngskon]epW ZXrde ba\ernZeiW XmgeseW]W Xnd sWehW damiW als HandlXngsan-

leiWXng f�r enWsprechende ErmiWWlXngen ]Xr Verf�gXng. InhalWlich isW das Hand-

lXngskon]epW leW]Wlich aXf SWrafWaWen ]Xm NachWeil aller sWreng gesch�W]Wen Tiere 

anZendbar. 

 

Neben der ErsWellXng des HandlXngskon]epWes ZXrde als ReakWion aXf die illega-

len T|WXngen Yon LXchsen YonseiWen der Poli]ei eine inWensiYe gffenWlichkeiWsar-

beiW beWrieben. Neben der IniWiierXng eines ÄRXnden Tisches³ ]Xm SchXW] des 
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LXchses im Ba\erischen Wald dXrch das Poli]eiprlsidiXm Oberpfal] sWanden Ver-

WreWer der Poli]ei bei Yerschiedenen VeransWalWXngen Yon UmZelWYerblnden Xnd 

Medien Rede Xnd AnWZorW ]Xr ThemaWik. 

 

ZXr AXfkllrXng der BeY|lkerXng bei FesWsWellXngen im ZXsammenhang miW dem 

VerdachW illegaler T|WXng besonders gesch�W]Wer TierarWen ZXrde dXrch das Poli-

]eiprlsidiXm Oberpfal] als ZeiWerf�hrende PrlYenWionsma�nahme ein Fl\er XnWer 

dem TiWel ÄHelfen dXrch richWiges VerhalWen³ enWZickelW. Hier Zerden B�rgerinnen 

Xnd B�rger HinZeise gegeben, Zie sie sich bei FesWsWellXngen ]X illegalen Verfol-

gXng oder T|WXng Yon gesch�W]Wen Tieren, Zie ]. B. beim AXffinden Yon illegalen 

Fallen, YerhalWen sollen.  

 

Im JXli 2021 ZXrde das Poli]eiprlsidiXm Niederba\ern dXrch das SWaaWsminisWe-

riXm des Innern, f�r SporW Xnd InWegraWion (SWMI) miW der EinrichWXng einer ArbeiWs-

grXppe beaXfWragW, Xm das Phlnomen der illegalen T|WXngen Yon (sWreng ge-

sch�W]Wen) GreifY|geln einer gan]heiWlichen poli]eilichen BeWrachWXng ]X XnWer]ie-

hen. ErsWe Ergebnisse hier]X Zerden f�r das Fr�hjahr 2022 erZarWeW. 

 

]X 3.2.:  

:HOFKHQ HDQGOXQJVEHGDUI VLHKW GLH SWDDWVUHJLHUXQJ EHL GHU BHNlPSIXQJ YRQ UP-

ZHOWNULPLQDOLWlW? 

 

Die BeklmpfXng Yon UmZelWkriminaliWlW isW ein ZichWiges Ziel Xnd eine ZichWige 

AXfgabe. hber die bereiWs geWroffenen Ma�nahmen hinaXs siehW die SWaaWsregie-

rXng akWXell keinen ZeiWergehenden HandlXngsbedarf. 

 

]X 3.3.: :HOFKH GHVHW]HVO�FNHQ I�U GLH VHUIROJXQJ YRQ UPZHOWNULPLQDOLWlW VLHKW 

GLH SWDDWVUHJLHUXQJ? 

  

Die SWaaWsregierXng siehW akWXell keine besWehenden GeseW]esl�cken.  

 

]X 4.1.:  

:LH KDW VLFK GLH SHUVRQHOOH AXVVWDWWXQJ GHU HLQ]HOQHQ BHK|UGHQ ]XU BHNlPSIXQJ 

YRQ UPZHOWNULPLQDOLWlW VHLW 2015 HQWZLFNHOW (ELWWH QDFK JDKUHQ XQG BHK|UGHQ DXI-

VFKO�VVHOQ)? 
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AXfgrXnd der nachfolgenden FragesWellXngen 4.2 Xnd 4.3, Zelche spe]iell aXf die 

RessorW]XsWlndigkeiW des SWMI ab]ielen, erfolgW die BeanWZorWXng der Frage 4.1 

nachfolgend f�r das SWaaWsminisWeriXm f�r UmZelW- Xnd VerbraXcherschXW] 

(SWMUV) soZie f�r das SWaaWsminisWeriXm der JXsWi] (SWMJ). 

 

F�r den GeschlfWsbereich des SWMUV isW eine DarsWellXng der EnWZicklXng der 

personellen AXssWaWWXng ]Xr BeklmpfXng Yon UmZelWkriminaliWlW nichW m|glich. 

Der AXfgabenXmfang des Personals der sWaaWlichen UmZelW- Xnd VeWerinlrYerZal-

WXng ]Xr BeklmpfXng Yon UmZelWkriminaliWlW isW sWaWisWisch nichW erfassW. Es isW Ze-

der Personal aXsschlie�lich f�r den Bereich UmZelWkriminaliWlW ]XsWlndig, noch 

sind in den leW]Wen Jahren PersonalYersWlrkXngen e[pli]iW f�r diesen Bereich er-

folgW. Allerdings kommen die allgemeinen PersonalYersWlrkXngen in der sWaaWlichen 

UmZelW- Xnd VeWerinlrYerZalWXng der leW]Wen Jahre miWWelbar aXch dem Bereich 

ÄBeklmpfXng Yon UmZelWkriminaliWlW³ ]XgXWe. HerYor]Xheben sind hier insbeson-

dere die SWellen]XZlchse bei den LandraWslmWern. So ZXrden beispielsZeise in 

den Jahren 2019 bis 2021 an den LandraWslmWern ± fachlich aXf den GeschlfWsbe-

reich des SWMUV enWfallend (Technische BeamWe der UmZelW- b]Z. VeWerinlrYer-

ZalWXng soZie AmWsWierlr]We) ± insgesamW rXnd 140 neXe SWellen geschaffen.   

AngesichWs der ]Zingend noWZendigen SchZerpXnkWseW]Xng bei SWellenanmeldXn-

gen in k�nfWigen HaXshalWsYerhandlXngen isW der]eiW eine personelle AXfsWockXng 

der sWaaWlichen UmZelW- b]Z. VeWerinlrYerZalWXng e[pli]iW f�r den Themenbereich 

ÄBeklmpfXng Yon UmZelWkriminaliWlW³ nichW Yorgesehen. 

 

F�r den GeschlfWsbereich des SWMJ isW fesW]XsWellen, dass die GerichWe Xnd 

SWaaWsanZalWschafWen in Ba\ern sehr leisWXngsflhig sind. Der]eiW sind insbeson-

dere rXnd 3.300 RichWerinnen Xnd RichWer soZie SWaaWsanZllWinnen Xnd SWaaWsan-

ZllWe bei der ba\erischen JXsWi] WlWig. BereiWs in den Yergangenen Jahren konnWe 

eine deXWliche VerbesserXng der PersonalsiWXaWion erreichW Zerden. So sind im 

ZeiWraXm 2013 bis 2021 insbesondere 430 SWellen f�r RichWerinnen Xnd RichWer 

b]Z. SWaaWsanZllWinnen Xnd SWaaWsanZllWe geschaffen Zorden. Dabei ZXrde der 

sWaaWsanZalWliche DiensW in diesem ZeiWraXm Xm insgesamW 193 SWellen YersWlrkW 

Xnd der richWerliche Xm insgesamW 237 SWellen. SollWe sich bei den GerichWen Xnd 

SWaaWsanZalWschafWen ein besonderer ]XslW]licher SWellenbedarf, insbesondere 

aXch im Bereich der UmZelWkriminaliWlW, ]eigen, Z�rde aXch bei den k�nfWigen 

HaXshalWsaXfsWellXngen daraXf hingeZirkW Zerden, dieser ]XslW]lichen BelasWXng 

dXrch enWsprechende SWellenmehrXngen noch ZeiWer enWgegen]XZirken. 
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]X 4.2.:  

:LH YLHOH PROL]HLEHDPW*LQQHQ VLQG VHLW GHP JDKU 2015 LP BHUHLFK GHU UPZHOWNULPL-

QDOLWlW LQ BD\HUQ WlWLJ? 

 

Die BearbeiWXng Yon DelikWen aXs dem Bereich der UmZelWkriminaliWlW erfolgW in-

nerhalb der Ba\erischen Poli]ei nichW dXrch ein]elne, definierWe ÄSpe]ialeinheiWen³, 

sondern �bergreifend in den OrganisaWionseinheiWen der SchXW]poli]ei, der Was-

serschXW]poli]ei, der Kriminalpoli]ei Xnd dorW bis hin ]Xm LandeskriminalamW; je 

nach ArW des VersWo�es Xnd AXfZand der ErmiWWlXngen. Eine BeanWZorWXng der 

FragesWellXng isW Yor diesem HinWergrXnd nichW m|glich. 

 

Allgemein kann Folgendes fesWgesWellW Zerden: 

Als Folge mehrerer Programme der SWaaWsregierXng ]Xr personellen (Xnd aXch 

aXssWaWWXngsbe]ogenen) SWlrkXng der Ba\erischen Poli]ei, ]. B. ÄSicherheiW dXrch 

SWlrke³ Yon 2016, soll die Ba\erische Poli]ei 3.500 neXe SWellen erhalWen Xnd 

2023 �ber insgesamW rXnd 45.000 SWellen im SWaaWshaXshalW Yerf�gen. 2.500 ]X-

slW]liche SWellen haW der HaXshalWsgeseW]geber bereiWs aXsgebrachW, daYon rXnd 

200 Spe]ialisWen (YorZiegend IT-FachkrlfWe).  

 

Die PlansWellen sind nichW an einen fachlichen SchZerpXnkW gekoppelW; sie sWehen 

f�r alle AXfgaben, Zelche die Ba\erische Poli]ei beZllWigen mXss, ]Xr Verf�gXng. 

Die SWellen- Xnd PersonalYerWeilXng innerhalb eines Poli]eiprlsidiXms isW F�h-

rXngsaXfgabe des jeZeiligen Verbandes, der eine angemessene Ber�cksichWigXng 

aller nachgeordneWen DiensWsWellen XnWer Einbe]iehXng belasWXngs- Xnd lagerele-

YanWer AspekWe ]X geZlhrleisWen haW. MiW der]eiW mehr als 44.000 SWellen haW die 

Ba\erische Poli]ei den bislang h|chsWen SWellenbesWand aller ZeiWen erreichW. 

 

]X 4.3.:  

SLHKW GLH SWDDWVUHJLHUXQJ GLH PHUVRQDOYHUVRUJXQJ LP BHUHLFK UPZHOWNULPLQDOLWlW 

I�U GLH PROL]HL XQG GDV LDQGHVNULPLQDODPW DOV DXVUHLFKHQG DQ? 

  

Der SWaaWsregierXng sind keine UmsWlnde bekannW, die aXf eine Xn]Xreichende 

PersonalaXssWaWWXng hindeXWen Z�rden.  
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]X 5.1.:  

GLEW HV POlQH, GLHVH SWHOOHQ DXI]XVWRFNHQ (ELWWH MHZHLOLJH BHK|UGHQ XQG BHUHLFKH 

VRZLH GHQ JHSODQWHQ =HLWSXQNW DXIOLVWHQ)? 

 

AXf die AnWZorWen ]X den Fragen 4.1 ± 4.3 darf YerZiesen Zerden.  

 

]X 5.2.:  

GLEW HV FRUWELOGXQJVPD�QDKPHQ I�U PROL]HLEHDPW*LQQHQ XQG GHQ SWDDWVDQZDUW-

VFKDIWHQ LP BHUHLFK GHU UPZHOWNULPLQDOLWlW (ELWWH MHZHLOLJH FRUWELOGXQJHQ, HlXILJ-

NHLW GHU FRUWELOGXQJHQ XQG =LHOJUXSSH GHU FRUWELOGXQJHQ DXIOLVWHQ)? 

 

Geschäftsbereich des StMJ 

 

Das StMJ bietet im Rahmen der landesweiten Fortbildung für Justizangehörige 

des richterlichen sowie des nichtrichterlichen Bereichs ein gehaltvolles Fortbil-

dungsprogramm an. Dabei werden die Staatsanwältinnen und Staatsanwälte ins-

besondere durch unterschiedliche Fortbildungen im Bereich Wirtschaftsstrafrecht 

und organisierte Kriminalität allgemein ertüchtigt, um auch Delikte der Umweltkri-

minalität, die mit diesen Kriminalitätsformen eng zusammenhängen, zu bewälti-

gen. Folgende Fortbildungen sind hierzu zu nennen: 

 

Die landesweit angebotene Tagung ÄWirtschaftsstrafsachen (Einführung)³ richtet 

sich an Staatsanwältinnen und Staatsanwälte, die ein Wirtschaftsdezernat neu 

übernommen haben oder demnächst übernehmen und behandelt unter anderem 

Verfahrensfragen bei wirtschaftsstrafrechtlichen Ermittlungen, die entsprechend 

auch bei Ermittlungen im umweltstrafrechtlichen Bereich zur Fortbildung der 

Staatsanwältinnen und Staatsanwälte beitragen. Die Tagung wird jährlich angebo-

ten. 

 

Die landesweit angebotene Fortbildungsveranstaltung ÄTagung für Staatsanwältin-

nen und Staatsanwälte und Wirtschaftsreferentinnen und Wirtschaftsreferenten 

sowie Wirtschaftsfachkräfte bei den Schwerpunkt-Staatsanwaltschaften für Wirt-

schaftsstrafsachen³ richtet sich an Staatsanwältinnen und Staatsanwälte sowie an 

die Wirtschaftsreferentinnen und Wirtschaftsreferenten und Wirtschaftsfachkräfte, 

die in den Wirtschaftsabteilungen bei den Schwerpunkt-Staatsanwaltschaften für 

Wirtschaftsstrafsachen tätig sind. Die Tagung wird alle zwei Jahre angeboten. 
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Im Rahmen der regionalen Fortbildung hat 2021 zudem eine Fortbildung der Bay-

erischen Zentralstelle zur Bekämpfung von Betrug und Korruption im Gesundheits-

wesen (ZKG) zu dem Themenbereich Grau-/Schwarzmarkt für Arzneimittel statt-

gefunden. 

 

Ferner wurde im Jahr 2018 eine regionale Fortbildung der Staatsanwaltschaft 

München I zum Themenbereich Apotheken/Arzneimittel für Staatsanwältinnen und 

Staatsanwälte angeboten. 

 

Daneben stehen allen bayerischen Richterinnen und Richtern sowie Staatsanwäl-

tinnen und Staatsanwälten die insoweit ebenfalls gehaltvollen und umfangreichen 

Tagungsangebote der Deutschen Richterakademie offen.  

 

Dort wurde im Jahr 2021 die 5-tägige Tagung ÄUmweltstrafrecht/Abfallkriminalität³ 

für Staatsanwältinnen und Staatsanwälte aufgelegt, die neben dem Umweltstraf-

recht gezielt auch einen Schwerpunkt auf das Abfallstrafrecht gelegt hat. 

 

Zudem fand dort zuletzt 2017 und 2015 eine mehrtägige Tagung ÄAktuelle Pro-

bleme des Umweltstrafrechts³ f�r SWaaWsanZllWinnen Xnd SWaaWsanZllWe sWaWW. 

 

Die weitere Tagung ÄAktuelle Entwicklungen im Wirtschaftsstrafrecht³ wendet sich 

an Strafrichterinnen und Strafrichter sowie Staatsanwältinnen und Staatsanwälte, 

die über mehrjährige Erfahrungen im Wirtschaftsstrafrecht verfügen oder bereits 

seit geraumer Zeit im Schwerpunktdezernat einer Wirtschaftsabteilung oder in ei-

ner Strafkammer/einem Strafsenat tätig sind. Schwerpunkte der Tagung sind ins-

besondere neue Organisationsformen bei der Kriminalitätsbekämpfung und Risi-

komanagement sowie prozessrechtliche Fragestellungen in Wirtschaftsstrafsa-

chen, was die Staatsanwältinnen und Staatsanwälte auch bezüglich der Bekämp-

fung von Umweltkriminalität entsprechend fortbildet. Sie wird jährlich angeboten. 

 

Die Tagung ÄWirtschaftsstrafrecht in der Praxis³ wendet sich an Strafrichterinnen 

und Strafrichter sowie an Staatsanwältinnen und Staatsanwälte, die für die Bear-

beitung von Wirtschaftsstrafsachen zuständig sind. In Vorträgen und Diskussionen 

werden ± unter Einbeziehung aktueller praktischer Beispiele ± Themen aus ver-

schiedenen Bereichen des Wirtschaftsstrafrechts sowie allgemeine Fragen der Zu-
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sammenarbeit der Ermittlungsbehörden bei der Bekämpfung der Wirtschaftskrimi-

nalität und allgemeine Probleme bei der Durchführung von Wirtschaftsstrafverfah-

ren erörtert. Die Tagung findet alle zwei Jahre statt. 

 

Die TagXng ÄGrXndlagen des Wirtschaftsstrafrechts³ wendet sich an Strafrichterin-

nen und Strafrichter sowie an Staatsanwältinnen und Staatsanwälte, die seit Kur-

zem in Wirtschaftsstrafsachen tätig sind. Sie wird jährlich angeboten. 

 

Die Tagung ÄOrganisierte Kriminalität³ wendet sich an Strafrichterinnen und Straf-

richter, Staatsanwältinnen und Staatsanwälte, vornehmlich solche, die über ein-

schlägige berufliche Erfahrungen verfügen. Sie findet jährlich statt. Auch Umwelt-

kriminalität erfolgt zunehmend in organisierten Strukturen, sodass auch diese Fort-

bildung die Staatsanwältinnen und Staatsanwälte zur Verfolgung umweltstrafrecht-

licher Delikte weiter ertüchtigt. 

 

GeschlfWsbereich des SWMI 

 

Das ForWbildXngsinsWiWXW der Ba\erischen Poli]ei bieWeW ForWbildXngen ]Xm Thema 

UmZelWkriminaliWlW Zie folgW an: 

 

x Seminar UmZelWschXW] Xnd UmZelWschXW]kriminaliWlW 

ZielgrXppe des Seminars sind soZohl SchXW]poli]isWinnen Xnd SchXW]poli]isWen 

(sog. UmZelWsachbearbeiWer) als aXch KriminalbeamWinnen Xnd KriminalbeamWe. 

Jlhrlich Zerden in der Regel ]Zei Seminare dXrchgef�hrW. ThemaWisch XmfassW 

sind im ZesenWlichen UmZelWYerschmXW]Xng Xnd UmZelWschXW] aXs poli]eilicher 

SichW, WasserrechW, ImmissionsschXW], LXfWYerschmXW]Xng, AbfallrechW, Chemika-

lienrechW, SWGB ± 29. AbschniWW ± SWrafWaWen gegen die UmZelW, ZXsammenarbeiW 

miW SWaaWsanZalWschafWen Xnd SachYersWlndigen.  

 

x Seminar NaWXrschXW] 

ZXr BeklmpfXng der UmZelWkriminaliWlW im ZeiWeren Sinne kann aXch das Semi-

nar NaWXrschXW] ge]lhlW Zerden. ZielgrXppe sind alle BeamWinnen Xnd BeamWe, 

die miW den im Seminar behandelWen ThemaWiken befassW sind. Es Zerden spe]i-

elle RechWskennWnisse YermiWWelW, die eine erfolgreiche VerfolgXng Yon schldigen-

den Eingriffen in die NaWXr (SchXW]gebieWe Xnd BioWope) erm|glichen. In der Re-
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gel Zerden im Jahr drei Seminare dXrchgef�hrW. ThemaWisch XmfassW sind im Ze-

senWlichen NaWXrschXW], ArWenschXW], JagdrechW, FischereirechW, TierschXW]rechW, 

Allgemeines Poli]eirechW, SWraf- Xnd BX�geldYerfahrensrechW. 

 

Dar�ber hinaXs k|nnen Xmfangreiche InformaWionen miW Be]Xg ]Xm Thema Um-

ZelWkriminaliWlW im InWraneW der Ba\erischen Poli]ei im Rahmen des SelbsWsWXdi-

Xms nachgelesen Zerden. 

 

]X 6.1.:  

PODQW GLH SWDDWVUHJLHUXQJ GLH ELQULFKWXQJ HLQHU SFKZHUSXQNWDEWHLOXQJ UPZHOWNUL-

PLQDOLWlW EHL GHU SWDDWVDQZDOWVFKDIW ]XU BHNlPSIXQJ GHU UPZHOWNULPLQDOLWlW LQ 

BD\HUQ? 

 

]X 6.2.:  

FDOOV QHLQ, ZDUXP QLFKW? 

  

Die Fragen 6.1 Xnd 6.2 Zerden aXfgrXnd ihres Sach]Xsammenhanges gemein-

sam beanWZorWeW.  

 

Die OrganisaWion der SWaaWsanZalWschafWen obliegW der VeranWZorWXng des jeZeili-

gen Beh|rdenleiWers. Dieser enWscheideW dar�ber, Zelche AbWeilXngen miW Zelchen 

AXfgaben er in seiner Beh|rde einrichWeW. F�r eigene AbWeilXngen f�r UmZelWkrimi-

naliWlW d�rfWe es bei den SWaaWsanZalWschafWen aXfgrXnd der geringen Verfahrens-

]ahlen keinen Bedarf geben, allerdings Zerden die Verfahren in aller Regel bei 

ein]elnen De]ernenWen innerhalb einer SWaaWsanZalWschafW geb�ndelW.  

 

Pllne f�r eine ba\ernZeiWe SchZerpXnkWsWaaWsanZalWschafW f�r UmZelWkriminaliWlW 

besWehen seiWens des SWMJ nichW. Die SWrafWaWen sind in aller Regel lokal YerorWeW 

Xnd Zerden Yon den |rWlichen UmZelWbeh|rden Xnd Poli]eidiensWsWellen ermiWWelW. 

Daher sollen aXch die SWaaWsanZalWschafWen Yor OrW die ErmiWWlXngen leiWen. Ange-

sichWs des lX�ersW heWerogenen Xnd YielschichWigen KriminaliWlWsphlnomens bei 

gleich]eiWig relaWiY geringen Fall]ahlen llssW sich aXch dXrch eine SchZerpXnkW-

sWaaWsanZalWschafW keine Spe]ialisierXng er]ielen. 
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]X 7.1.:  

PODQW GLH SWDDWVUHJLHUXQJ GLH ELQULFKWXQJ HLQHU SFKZHUSXQNWDEWHLOXQJ UPZHOWNUL-

PLQDOLWlW EHLP LDQGHVNULPLQDODPW ]XU BHNlPSIXQJ GHU UPZHOWNULPLQDOLWlW LQ BD\-

HUQ? 

 

]X 7.2.:  

FDOOV QHLQ, ZDUXP QLFKW? 

 

Die Fragen 7.1 Xnd 7.2 Zerden aXfgrXnd ihres Sach]Xsammenhanges gemein-

sam beanWZorWeW. 

 

Im Ba\erischen LandeskriminalamW (BLKA) isW bereiWs jeW]W das SachgebieW 

(SG) 625 f�r die UmZelW- Xnd VerbraXcherschXW]kriminaliWlW ]XsWlndig. Das 

SG 625 Yerf�gW �ber eine PersonalsWlrke (SWand 18.10.2021) Yon 25/24/22 (Soll-

/IsW-/Yerf�gbare SWlrke). DaYon sind der]eiW drei SachbearbeiWer f�r den Bereich 

der UmZelW- Xnd VerbraXcherschXW]kriminaliWlW spe]ialisierW Xnd ]Xr Wahrneh-

mXng Yon ZenWralsWellenaXfgaben soZie ]Xr DXrchf�hrXng enWsprechender (her-

aXsragender) ErmiWWlXngen eingeseW]W. Im Bedarfsfall Zerden diese dXrch ZeiWere 

DiensWkrlfWe des SachgebieWes XnWersW�W]W. 

 

Das SG 625 �bernimmW im Bereich UmZelW- Xnd VerbraXcherschXW]kriminaliWlW Er-

miWWlXngen dXrch Ein]elfall]XZeisXng gem. ArW. 7 Poli]eiorganisaWionsgeseW] 

(POG). Daneben obliegen dem SG 625 die ZenWralsWellenaXfgaben im Bereich 

UmZelW- Xnd VerbraXcherschXW]kriminaliWlW. Diese Xmfassen XnWer anderem die 

SammlXng, AXsZerWXng Xnd SWeXerXng Yon delikWsspe]ifischen InformaWionen, die 

BeWreXXng des SondermeldediensWes ÄUmZelW- Xnd VerbraXcherschXW]delikWe³ Xnd 

die damiW YerbXndene DXrchf�hrXng des llnder�bergreifenden NachrichWaXs-

WaXschs bei releYanWen SachYerhalWen, die phlnomenbe]ogene BeraWXng Xnd Un-

WersW�W]Xng der |rWlichen Poli]eidiensWsWellen, die MiWZirkXng bei der AXs- Xnd ForW-

bildXng der Ba\erischen Poli]ei Xnd die DXrchf�hrXng Yon ba\ernZeiWen Sachbe-

arbeiWerWagXngen, ZeiWerhin die Teilnahme an gemeinsamen BesprechXngen der 

SWrafYerfolgXngs- Xnd UmZelWbeh|rden Xnd die hbernahme Yon FachYorWrlgen 

bei InsWiWXWionen Xnd OrganisaWionen des UmZelWschXW]es im ZeiWeren Sinne. 

 

F�r eine ZeiWere Spe]ialisierXng b]Z. AXsdifferen]ierXng innerhalb des BLKA be-

sWehW kein fachliches Erfordernis.  
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]X 8.1.:  

:HOFKH EUNHQQWQLVVH KDW GLH SWDDWVUHJLHUXQJ �EHU GLH LOOHJDOH JUHQ]�EHUVFKUHL-

WHQGH AEIDOOYHUEULQJXQJ DXV BD\HUQ? 

 

Im ZeiWraXm 2017 bis 2020 fanden ba\ernZeiW mehr als 2000 KonWrollen bei gren]-

�berschreiWenden AbfallYerbringXngen (BeWriebs- oder TransporWkonWrollen) seiWens 

der f�r den Voll]Xg des AbfallYerbringXngsrechWs ]XsWlndigen Be]irksregierXngen, 

des BXndesamWs f�r G�WerYerkehr (BAG), der Poli]ei Xnd des Zolls sWaWW. Hierbei 

ZXrden in 199 Flllen die konWrollierWen VerbringXngen als illegale VerbringXngen 

beXrWeilW, SachsWandsberichWe ersWellW Xnd diese an die SWrafYerfolgXngsbeh|rden 

ZeiWergegeben. 

 

SWaWisWische AXssagen ]X der Zahl der resXlWierenden ErmiWWlXngsYerfahren Wreffen 

die GeschlfWssWaWisWiken der ba\erischen SWaaWsanZalWschafWen Xnd GerichWe soZie 

�ber die Zahl der AbgeXrWeilWen Xnd VerXrWeilWen die ba\erische SWrafYerfolgXngs-

sWaWisWik. UmZelWdelikWe Zerden im SachgebieW 45 der GeschlfWssWaWisWik der 

SWaaWsanZalWschafWen ]XsammengefassW. Das SachgebieW XmfassW insbesondere 

die �� 324 bis 330a SWGB. Eine Differen]ierXng nach ein]elnen TaWbesWlnden Zird 

dabei nichW Yorgenommen. 

 

Die An]ahl der VerXrWeilWen Zegen �� 326 Abs. 2 SWGB, 18a, 18b AbfVerbrG nach 

der ba\erischen SWrafYerfolgXngssWaWisWik f�r die Jahre 2015 bis 2019 ergibW sich 

aXs der nachfolgenden Tabelle. Wie bereiWs XnWer 1.2 erZlhnW, sind die Vorschrif-

Wen des �� 18a, 18b AbfVerbrG am 10.11.2016 in KrafW geWreWen. Die ba\erische 

SWrafYerfolgXngssWaWisWik f�r die Jahre 2020 Xnd 2021 isW noch nichW Yer|ffenWlichW. 

 

  

  

An]ahl der VerXrWeilWen 

2015 2016 2017 2018 2019 

SWGB � 326 Abs. 2  10 12 0 0 0 

� 18a AbfVerbrG / / 0 3 7 

� 18b AbfVerbrG / / 0 2 4 

 

AXs der Tabelle ergibW sich, dass die An]ahl der VerXrWeilWen Zegen �� 326 Abs. 2 

SWGB, 18a, 18b AbfVerbrG SchZankXngen XnWerliegW. Die schZankenden WerWe 

sind Zegen der niedrigen absolXWen Zahlen nXr Yon geringer AXssagekrafW, eine 
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signifikanWe EnWZicklXng isW daraXs nichW ab]XleiWen. ZXdem ZeisW das bXndesein-

heiWliche Tabellenprogramm nlhere ErkennWnisse, HinWergr�nde Xnd ModaliWlWen 

Yon TaW Xnd TlWer generell nichW aXs. AXch aXs Ein]elsachen in diesem Bereich 

besWehen keine ZeiWergehenden ErkennWnisse. 

 

]X 8.2.:  

:HOFKH MD�QDKPHQ HUJUHLIW GLH SWDDWVUHJLHUXQJ ELVKHU, XP GLH JUHQ]�EHUVFKUHL-

WHQGH AEIDOOYHUEULQJXQJ ]X EHNlPSIHQ? 

 

Die gren]�berschreiWende AbfallYerbringXng isW Zeder dXrch eXroplisches RechW 

noch dXrch deXWsches RechW YerboWen. Den Rahmen f�r ]Xllssige VerbringXng ge-

ben haXpWslchlich die VVA soZie das AbfVerbrG Yor. ZXr EinhalWXng der geseW]li-

chen AnforderXngen finden regelml�ige TransporW- Xnd BeWriebskonWrollen dXrch 

die f�r den Voll]Xg des AbfallYerbringXngsrechWs ]XsWlndigen Be]irksregierXngen, 

das BAG, die Poli]ei Xnd den Zoll innerhalb Ba\erns sWaWW. Ergeben sich Ver-

dachWsfllle im Rahmen Yon KonWrollen, Zerden diese den jeZeiligen Be]irksregie-

rXngen gemeldeW. 

 

Welche Ma�nahmen nach den KonWrollen ein]XleiWen sind, Zird ein]elfallbe]ogen 

enWschieden. Diese k|nnen Yon BelehrXngen ]Xr besWehenden RechWslage bis hin 

]X R�ckf�hrXngs- Xnd/oder EnWsorgXngsanordnXngen, BX�geldbescheiden Xnd 

An]eigen bei der SWaaWsanZalWschafW reichen.  

 

Daneben sWehen die Be]irksregierXngen als AnsprechparWner f�r AbfallYerbringer 

]Xr Verf�gXng, Xm Fragen ]X einer beabsichWigWen VerbringXng Yon Abflllen Yor 

Beginn einer solchen ]X kllren. So kann der VerdachW einer illegalen VerbringXng 

insbesondere im Rahmen einer TransporWkonWrolle schon im Vorfeld Yermieden 

Zerden. 

 

]X 8.3.:  

:HOFKH ZHLWHUHQ MD�QDKPHQ SODQW GLH SWDDWVUHJLHUXQJ, XP GLH JUHQ]�EHUVFKUHL-

WHQGH AEIDOOYHUEULQJXQJ ]X YHUKLQGHUQ? 

 

SoZeiW die BeWroffenen innerhalb der rechWlichen Vorgaben handeln, kann Xnd darf 

die gren]�berschreiWende AbfallYerbringXng Yon sWaaWlicher SeiWe nichW XnWerbXn-

den Zerden.  
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Um gren]�berschreiWende illegale AbfallYerbringXngen ]X Yerhindern Xnd aXf]Xde-

cken, Zerden die regelml�ige DXrchf�hrXng der KonWrollen soZie der Dialog miW 

den ]XsWlndigen Beh|rden als effekWiYe Ma�nahmen aXch ZeiWerhin beibehalWen. 

 

MiW freXndlichen Gr��en 
 
 
 
ge]. Gerhard Eck 
SWaaWssekreWlr
 



Anlage  
 
 

Fälle Umweltkriminalität 2015 – 2020 in Bayern 

Jahr Schlüssel 
der Tat Straftat 

erfasste 
Fälle 

Anzahl 

2020  676000  Straftaten gegen die Umwelt §§ 324, 324a, 325-330a StGB 1.372 

2019  676000  Straftaten gegen die Umwelt §§ 324, 324a, 325-330a StGB 1.167 

2018  676000  Straftaten gegen die Umwelt §§ 324, 324a, 325-330a StGB 1.035 

2017  676000  Straftaten gegen die Umwelt §§ 324, 324a, 325-330a StGB 1.086 

2016  676000  Straftaten gegen die Umwelt §§ 324, 324a, 325-330a StGB 1.188 

2015  676000  Straftaten gegen die Umwelt §§ 324, 324a, 325-330a StGB 1.144 

2020  676010  Bodenverunreinigung 161 

2019  676010  Bodenverunreinigung 142 

2018  676010  Bodenverunreinigung 135 

2017  676010  Bodenverunreinigung 130 

2016  676010  Bodenverunreinigung 119 

2015  676010  Bodenverunreinigung 142 

2020  676011  Bodenverunreinigung § 324a StGB 157 

2019  676011  Bodenverunreinigung § 324a StGB 141 

2018  676011  Bodenverunreinigung § 324a StGB 133 

2017  676011  Bodenverunreinigung § 324a StGB 129 

2016  676011  Bodenverunreinigung § 324a StGB 119 

2015  676011  Bodenverunreinigung § 324a StGB 139 

2020  676012  Bodenverunreinigung – besonders schwerer Fall §§ 324a i. V. m 330 StGB 4 

2019  676012  Bodenverunreinigung – besonders schwerer Fall §§ 324a i. V. m 330 StGB 1 

2018  676012  Bodenverunreinigung – besonders schwerer Fall §§ 324a i. V. m 330 StGB 2 

2017  676012  Bodenverunreinigung – besonders schwerer Fall §§ 324a i. V. m 330 StGB 1 

2015  676012  Bodenverunreinigung – besonders schwerer Fall §§ 324a i. V. m 330 StGB 3 

2020  676100  Gewässerverunreinigung § 324 StGB 323 

2019  676100  Gewässerverunreinigung § 324 StGB 299 

2018  676100  Gewässerverunreinigung § 324 StGB 292 

2017  676100  Gewässerverunreinigung § 324 StGB 302 

2016  676100  Gewässerverunreinigung § 324 StGB 293 

2015  676100  Gewässerverunreinigung § 324 StGB 294 

2020  676101  Gewässerverunreinigung 321 



Fälle Umweltkriminalität 2015 – 2020 in Bayern 

Jahr Schlüssel 
der Tat Straftat 

erfasste 
Fälle 

Anzahl 

2019  676101  Gewässerverunreinigung 296 

2018  676101  Gewässerverunreinigung 290 

2017  676101  Gewässerverunreinigung 299 

2016  676101  Gewässerverunreinigung 292 

2015  676101  Gewässerverunreinigung 292 

2020  676102  Gewässerverunreinigung – besonders schwerer Fall §§ 324a i. V. m 330 StGB 2 

2019  676102  Gewässerverunreinigung - besonders schwerer Fall §§ 324a i. V. m 330 StGB 3 

2018  676102  Gewässerverunreinigung – besonders schwerer Fall §§ 324a i. V. m 330 StGB 2 

2017  676102  Gewässerverunreinigung – besonders schwerer Fall §§ 324a i. V. m 330 StGB 3 

2016  676102  Gewässerverunreinigung – besonders schwerer Fall §§ 324a i. V. m 330 StGB 1 

2015  676102  Gewässerverunreinigung – besonders schwerer Fall §§ 324a i. V. m 330 StGB 2 

2020  676200  Luftverunreinigung § 325 StGB 6 

2019  676200  Luftverunreinigung § 325 StGB 8 

2018  676200  Luftverunreinigung § 325 StGB 4 

2017  676200  Luftverunreinigung § 325 StGB 10 

2016  676200  Luftverunreinigung § 325 StGB 5 

2015  676200  Luftverunreinigung § 325 StGB 8 

2020  676201  Luftverunreinigung 6 

2019  676201  Luftverunreinigung 8 

2018  676201  Luftverunreinigung 4 

2017  676201  Luftverunreinigung 9 

2016  676201  Luftverunreinigung 5 

2015  676201  Luftverunreinigung 8 

2017  676202  Luftverunreinigung – besonders schwerer Fall §§ 325 i. V. m 330 StGB 1 

2020  676300  Verursachen von Lärm, Erschütterungen und nichtionisierenden Strahlen § 325a StGB 3 

2019  676300  Verursachen von Lärm, Erschütterungen und nichtionisierenden Strahlen § 325a StGB 1 

2018  676300  Verursachen von Lärm, Erschütterungen und nichtionisierenden Strahlen § 325a StGB 2 

2017  676300  Verursachen von Lärm, Erschütterungen und nichtionisierenden Strahlen § 325a StGB 1 

2015  676300  Verursachen von Lärm, Erschütterungen und nichtionisierenden Strahlen § 325a StGB 1 

2020  676301  Verursachen von Lärm, Erschütterungen und nichtionisierenden Strahlen 3 

2019  676301  Verursachen von Lärm, Erschütterungen und nichtionisierenden Strahlen 1 

2018  676301  Verursachen von Lärm, Erschütterungen und nichtionisierenden Strahlen 2 



Fälle Umweltkriminalität 2015 – 2020 in Bayern 

Jahr Schlüssel 
der Tat Straftat 

erfasste 
Fälle 

Anzahl 

2017  676301  Verursachen von Lärm, Erschütterungen und nichtionisierenden Strahlen 1 

2015  676301  Verursachen von Lärm, Erschütterungen und nichtionisierenden Strahlen 1 

2020  676410  Unerlaubter Umgang mit Abfällen § 326 Abs. 1 763 

2019  676410  Unerlaubter Umgang mit Abfällen § 326 Abs. 1 604 

2018  676410  Unerlaubter Umgang mit Abfällen § 326 Abs. 1 510 

2017  676410  Unerlaubter Umgang mit Abfällen § 326 Abs. 1 526 

2016  676410  Unerlaubter Umgang mit Abfällen § 326 Abs. 1 631 

2015  676410  Unerlaubter Umgang mit Abfällen § 326 Abs. 1 550 

2020  676412  Unerlaubter Umgang mit Abfällen – besonders schwerer Fall §§ 326 Abs. 1 i. V. m. 330 StGB 7 

2019  676412  Unerlaubter Umgang mit Abfällen – besonders schwerer Fall §§ 326 Abs. 1 i. V. m. 330 StGB 5 

2018  676412  Unerlaubter Umgang mit Abfällen – besonders schwerer Fall §§ 326 Abs. 1 i. V. m. 330 StGB 3 

2017  676412  Unerlaubter Umgang mit Abfällen – besonders schwerer Fall §§ 326 Abs. 1 i. V. m. 330 StGB 9 

2016  676412  Unerlaubter Umgang mit Abfällen – besonders schwerer Fall §§ 326 Abs. 1 i. V. m. 330 StGB 6 

2015  676412  Unerlaubter Umgang mit Abfällen – besonders schwerer Fall §§ 326 Abs. 1 i. V. m. 330 StGB 7 

2016  676420  Unerlaubter Umgang mit Abfällen § 326 Abs. 3 1 

2016  676422  Unerlaubter Umgang mit Abfällen – besonders schwerer Fall §§ 326 Abs. 3 i. V. m 330 StGB 1 

2020  676500  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen § 327 StGB 71 

2019  676500  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen § 327 StGB 71 

2018  676500  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen § 327 StGB 60 

2017  676500  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen § 327 StGB 59 

2016  676500  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen § 327 StGB 80 

2015  676500  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen § 327 StGB 62 

2017  676510  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen § 327 StGB Abs. 1 (kerntechnische Anlage und Kernbrennstoffe) 1 

2017  676511  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen § 327 Abs. 1 (kerntechnische Anlage und Kernbrennstoffe) 1 

2020  676520  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen § 327 Abs. 2 71 

2019  676520  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen § 327 Abs. 2 71 

2018  676520  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen § 327 Abs. 2 60 

2017  676520  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen § 327 Abs. 2 58 

2016  676520  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen § 327 Abs. 2 80 

2015  676520  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen § 327 Abs. 2 62 

2020  676521  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen § 327 Abs. 2 71 

2019  676521  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen § 327 Abs. 2 71 
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2018  676521  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen § 327 Abs. 2 59 

2017  676521  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen § 327 Abs. 2 57 

2016  676521  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen § 327 Abs. 2 80 

2015  676521  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen § 327 Abs. 2 62 

2018  676522  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen – besonders schwerer Fall §§ 327 Abs. 2 i. V. m 330 StGB 1 

2017  676522  Unerlaubtes Betreiben von Anlagen – besonders schwerer Fall §§ 327 Abs. 2 i. V. m 330 StGB 1 

2020  676600  Unerlaubter Umgang mit radioaktiven Stoffen und anderen gefährlichen Gütern § 328 StGB 30 

2019  676600  Unerlaubter Umgang mit radioaktiven Stoffen und anderen gefährlichen Gütern § 328 StGB 26 

2018  676600  Unerlaubter Umgang mit radioaktiven Stoffen und anderen gefährlichen Gütern § 328 StGB 29 

2017  676600  Unerlaubter Umgang mit radioaktiven Stoffen und anderen gefährlichen Gütern § 328 StGB 24 

2016  676600  Unerlaubter Umgang mit radioaktiven Stoffen und anderen gefährlichen Gütern § 328 StGB 22 

2015  676600  Unerlaubter Umgang mit radioaktiven Stoffen und anderen gefährlichen Gütern § 328 StGB 25 

2020  676610  Unerlaubter Umgang mit radioaktiven Stoffen § 328 StGB Abs. 1 und 2 2 

2019  676610  Unerlaubter Umgang mit radioaktiven Stoffen § 328 StGB Abs. 1 und 2 2 

2018  676610  Unerlaubter Umgang mit radioaktiven Stoffen § 328 StGB Abs. 1 und 2 1 

2017  676610  Unerlaubter Umgang mit radioaktiven Stoffen § 328 StGB Abs. 1 und 2 1 

2016  676610  Unerlaubter Umgang mit radioaktiven Stoffen § 328 StGB Abs. 1 und 2 4 

2015  676610  Unerlaubter Umgang mit radioaktiven Stoffen § 328 StGB Abs. 1 und 2 3 

2020  676611  Unerlaubter Umgang mit radioaktiven Stoffen § 328 StGB Abs. 1 und 2 2 

2019  676611  Unerlaubter Umgang mit radioaktiven Stoffen § 328 StGB Abs. 1 und 2 2 

2018  676611  Unerlaubter Umgang mit radioaktiven Stoffen § 328 StGB Abs. 1 und 2 1 

2017  676611  Unerlaubter Umgang mit radioaktiven Stoffen § 328 StGB Abs. 1 und 2 1 

2016  676611  Unerlaubter Umgang mit radioaktiven Stoffen § 328 StGB Abs. 1 und 2 4 

2015  676611  Unerlaubter Umgang mit radioaktiven Stoffen § 328 StGB Abs. 1 und 2 3 

2020  676620  Unerlaubter Umgang mit anderen gefährlichen Stoffen und Gütern § 328 Abs. 3 StGB 28 

2019  676620  Unerlaubter Umgang mit anderen gefährlichen Stoffen und Gütern § 328 Abs. 3 StGB 24 

2018  676620  Unerlaubter Umgang mit anderen gefährlichen Stoffen und Gütern § 328 Abs. 3 StGB 28 

2017  676620  Unerlaubter Umgang mit anderen gefährlichen Stoffen und Gütern § 328 Abs. 3 StGB 23 

2016  676620  Unerlaubter Umgang mit anderen gefährlichen Stoffen und Gütern § 328 Abs. 3 StGB 18 

2015  676620  Unerlaubter Umgang mit anderen gefährlichen Stoffen und Gütern § 328 Abs. 3 StGB 22 

2020  676621  Unerlaubter Umgang mit anderen gefährlichen Stoffen und Gütern § 328 Abs. 3 StGB 26 

2019  676621  Unerlaubter Umgang mit anderen gefährlichen Stoffen und Gütern § 328 Abs. 3 StGB 21 
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2018  676621  Unerlaubter Umgang mit anderen gefährlichen Stoffen und Gütern § 328 Abs. 3 StGB 25 

2017  676621  Unerlaubter Umgang mit anderen gefährlichen Stoffen und Gütern § 328 Abs. 3 StGB 23 

2016  676621  Unerlaubter Umgang mit anderen gefährlichen Stoffen und Gütern § 328 Abs. 3 StGB 18 

2015  676621  Unerlaubter Umgang mit anderen gefährlichen Stoffen und Gütern § 328 Abs. 3 StGB 22 

2020  676622  Unerlaubter Umgang mit anderen gefährlichen Stoffen und Gütern – besonders schwerer Fall §§ 328 Abs. 3 i. V. m. 
330 StGB 2 

2019  676622  Unerlaubter Umgang mit anderen gefährlichen Stoffen und Gütern – besonders schwerer Fall §§ 328 Abs. 3 i. V. m. 
330 StGB 3 

2018  676622  Unerlaubter Umgang mit anderen gefährlichen Stoffen und Gütern – besonders schwerer Fall §§ 328 Abs. 3 i. V. m. 
330 StGB 3 

2020  676700  Gefährdung schutzbedürftiger Gebiete 6 

2019  676700  Gefährdung schutzbedürftiger Gebiete 7 

2018  676700  Gefährdung schutzbedürftiger Gebiete 2 

2017  676700  Gefährdung schutzbedürftiger Gebiete 3 

2016  676700  Gefährdung schutzbedürftiger Gebiete 1 

2015  676700  Gefährdung schutzbedürftiger Gebiete 2 

2020  676701  Gefährdung schutzbedürftiger Gebiete § 329 StGB 6 

2019  676701  Gefährdung schutzbedürftiger Gebiete § 329 StGB 3 

2018  676701  Gefährdung schutzbedürftiger Gebiete § 329 StGB 2 

2017  676701  Gefährdung schutzbedürftiger Gebiete § 329 StGB 2 

2016  676701  Gefährdung schutzbedürftiger Gebiete § 329 StGB 1 

2015  676701  Gefährdung schutzbedürftiger Gebiete § 329 StGB 2 

2019  676702  Gefährdung schutzbedürftiger Gebiete – besonders schwerer Fall §§ 329 i. V. m. 330 StGB 4 

2017  676702  Gefährdung schutzbedürftiger Gebiete – besonders schwerer Fall §§ 329 i. V. m. 330 StGB 1 

2020  676800  Abfallein-/-aus- und -durchfuhr gemäß § 326 Abs. 2 StGB 2 

2019  676800  Abfallein-/-aus- und -durchfuhr gemäß § 326 Abs. 2 StGB 7 

2018  676800  Abfallein-/-aus- und -durchfuhr gemäß § 326 Abs. 2 StGB 1 

2017  676800  Abfallein-/-aus- und -durchfuhr gemäß § 326 Abs. 2 StGB 28 

2016  676800  Abfallein-/-aus- und -durchfuhr gemäß § 326 Abs. 2 StGB 35 

2015  676800  Abfallein-/-aus- und -durchfuhr gemäß § 326 Abs. 2 StGB 59 

2017  676810  Ungenehmigte Einfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 1 

2016  676810  Ungenehmigte Einfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 1 

2015  676810  Ungenehmigte Einfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 1 

2017  676811  Ungenehmigte Einfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 1 

2016  676811  Ungenehmigte Einfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 1 
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2015  676811  Ungenehmigte Einfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 1 

2020  676820  Ungenehmigte Ausfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 2 

2019  676820  Ungenehmigte Ausfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 5 

2018  676820  Ungenehmigte Ausfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 1 

2017  676820  Ungenehmigte Ausfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 26 

2016  676820  Ungenehmigte Ausfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 31 

2015  676820  Ungenehmigte Ausfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 53 

2020  676821  Ungenehmigte Ausfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 2 

2019  676821  Ungenehmigte Ausfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 4 

2018  676821  Ungenehmigte Ausfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 1 

2017  676821  Ungenehmigte Ausfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 26 

2016  676821  Ungenehmigte Ausfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 31 

2015  676821  Ungenehmigte Ausfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 52 

2019  676822  Ungenehmigte Ausfuhr von Abfällen – besonders schwerer Fall §§ 326 Abs. 2 i. V. m. 330 StGB 1 

2015  676822  Ungenehmigte Ausfuhr von Abfällen – besonders schwerer Fall §§ 326 Abs. 2 i. V. m. 330 StGB 1 

2019  676830  Ungenehmigte Durchfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 2 

2017  676830  Ungenehmigte Durchfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 1 

2016  676830  Ungenehmigte Durchfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 3 

2015  676830  Ungenehmigte Durchfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 5 

2019  676831  Ungenehmigte Durchfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 2 

2017  676831  Ungenehmigte Durchfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 1 

2016  676831  Ungenehmigte Durchfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 3 

2015  676831  Ungenehmigte Durchfuhr von Abfällen § 326 Abs. 2 StGB 5 

2020  676900  Schwere Gefährdung durch Freisetzen von Giften § 330a StGB 7 

2019  676900  Schwere Gefährdung durch Freisetzen von Giften § 330a StGB 2 

2017  676900  Schwere Gefährdung durch Freisetzen von Giften § 330a StGB 3 

2016  676900  Schwere Gefährdung durch Freisetzen von Giften § 330a StGB 1 

2015  676900  Schwere Gefährdung durch Freisetzen von Giften § 330a StGB 1 

2020  679000  Weitere Straftaten mit Umweltrelevanz gemäß StGB 3 

2019  679000  Weitere Straftaten mit Umweltrelevanz gemäß StGB 3 

2018  679000  Weitere Straftaten mit Umweltrelevanz gemäß StGB 7 

2017  679000  Weitere Straftaten mit Umweltrelevanz gemäß StGB 3 
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2016  679000  Weitere Straftaten mit Umweltrelevanz gemäß StGB 4 

2015  679000  Weitere Straftaten mit Umweltrelevanz gemäß StGB 2 

2020  679010  Herbeiführen einer Überschwemmung § 313 StGB 3 

2019  679010  Herbeiführen einer Überschwemmung § 313 StGB 3 

2018  679010  Herbeiführen einer Überschwemmung § 313 StGB 7 

2017  679010  Herbeiführen einer Überschwemmung § 313 StGB 3 

2016  679010  Herbeiführen einer Überschwemmung § 313 StGB 4 

2015  679010  Herbeiführen einer Überschwemmung § 313 StGB 2 

2020  740000  Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze auf dem Umwelt- und Verbraucherschutzsektor (neben Schlüssel 7160) 1.634 

2019  740000  Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze auf dem Umwelt- und Verbraucherschutzsektor (neben Schlüssel 7160) 1.271 

2018  740000  Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze auf dem Umwelt- und Verbraucherschutzsektor (neben Schlüssel 7160) 1.301 

2017  740000  Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze auf dem Umwelt- und Verbraucherschutzsektor (neben Schlüssel 7160) 1.045 

2016  740000  Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze auf dem Umwelt- und Verbraucherschutzsektor (neben Schlüssel 7160) 1.155 

2015  740000  Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze auf dem Umwelt- und Verbraucherschutzsektor (neben Schlüssel 7160) 1.049 

2019  740001  Transplantationsgesetz (illegaler Organhandel) 2 

2020  740002  Hundeverbringungs- und -einfuhrbeschränkungsgesetz 27 

2019  740002  Hundeverbringungs- und -einfuhrbeschränkungsgesetz 21 

2018  740002  Hundeverbringungs- und -einfuhrbeschränkungsgesetz 32 

2017  740002  Hundeverbringungs- und -einfuhrbeschränkungsgesetz 29 

2016  740002  Hundeverbringungs- und -einfuhrbeschränkungsgesetz 16 

2015  740002  Hundeverbringungs- und -einfuhrbeschränkungsgesetz 8 

2020  740003  Verstoß gegen das Heilpraktikergesetz 9 

2019  740003  Verstoß gegen das Heilpraktikergesetz 6 

2018  740003  Verstoß gegen das Heilpraktikergesetz 9 

2017  740003  Verstoß gegen das Heilpraktikergesetz 5 

2016  740003  Verstoß gegen das Heilpraktikergesetz 18 

2015  740003  Verstoß gegen das Heilpraktikergesetz 12 

2020  740079  Sonstiges strafrechtliches Nebengesetz auf dem Umwelt- und Verbraucherschutzsektor (ohne Lebensmittel) 2 

2016  740079  Sonstiges strafrechtliches Nebengesetz auf dem Umwelt- und Verbraucherschutzsektor (ohne Lebensmittel) 1 

2015  740079  Sonstiges strafrechtliches Nebengesetz auf dem Umwelt- und Verbraucherschutzsektor (ohne Lebensmittel) 3 

2020  741000  Straftaten nach dem ChemikalienG 51 

2019  741000  Straftaten nach dem ChemikalienG 52 
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2018  741000  Straftaten nach dem ChemikalienG 47 

2017  741000  Straftaten nach dem ChemikalienG 54 

2016  741000  Straftaten nach dem ChemikalienG 55 

2015  741000  Straftaten nach dem ChemikalienG 40 

2020  741001  Straftaten nach § 27 ChemikalienG i. V. m. der Gefahrstoffverordnung 49 

2019  741001  Straftaten nach § 27 ChemikalienG i. V. m. der Gefahrstoffverordnung 51 

2018  741001  Straftaten nach § 27 ChemikalienG i. V. m. der Gefahrstoffverordnung 43 

2017  741001  Straftaten nach § 27 ChemikalienG i. V. m. der Gefahrstoffverordnung 49 

2016  741001  Straftaten nach § 27 ChemikalienG i. V. m. der Gefahrstoffverordnung 51 

2015  741001  Straftaten nach § 27 ChemikalienG i. V. m. der Gefahrstoffverordnung 38 

2020  741079  Sonstige Straftaten nach dem ChemikalienG 2 

2019  741079  Sonstige Straftaten nach dem ChemikalienG 1 

2018  741079  Sonstige Straftaten nach dem ChemikalienG 4 

2017  741079  Sonstige Straftaten nach dem ChemikalienG 5 

2016  741079  Sonstige Straftaten nach dem ChemikalienG 4 

2015  741079  Sonstige Straftaten nach dem ChemikalienG 2 

2020  742000  Straftaten nach dem Infektionsschutz- und TierseuchenG 265 

2019  742000  Straftaten nach dem Infektionsschutz- und TierseuchenG 22 

2018  742000  Straftaten nach dem Infektionsschutz- und TierseuchenG 29 

2017  742000  Straftaten nach dem Infektionsschutz- und TierseuchenG 11 

2016  742000  Straftaten nach dem Infektionsschutz- und TierseuchenG 19 

2015  742000  Straftaten nach dem Infektionsschutz- und TierseuchenG 21 

2020  742010  Infektionsschutzgesetz 259 

2019  742010  Infektionsschutzgesetz 8 

2018  742010  Infektionsschutzgesetz 15 

2017  742010  Infektionsschutzgesetz 6 

2016  742010  Infektionsschutzgesetz 10 

2015  742010  Infektionsschutzgesetz 17 

2020  742020  Tierseuchengesetz 6 

2019  742020  Tierseuchengesetz 14 

2018  742020  Tierseuchengesetz 14 

2017  742020  Tierseuchengesetz 5 
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2016  742020  Tierseuchengesetz 9 

2015  742020  Tierseuchengesetz 4 

2020  743000  Straftaten nach dem Bundesnaturschutz-, Tierschutz-, Bundesjagd- und PflanzenschutzG 1.255 

2019  743000  Straftaten nach dem Bundesnaturschutz-, Tierschutz-, Bundesjagd- und PflanzenschutzG 1.148 

2018  743000  Straftaten nach dem Bundesnaturschutz-, Tierschutz-, Bundesjagd- und PflanzenschutzG 1.161 

2017  743000  Straftaten nach dem Bundesnaturschutz-, Tierschutz-, Bundesjagd- und PflanzenschutzG 946 

2016  743000  Straftaten nach dem Bundesnaturschutz-, Tierschutz-, Bundesjagd- und PflanzenschutzG 1.046 

2015  743000  Straftaten nach dem Bundesnaturschutz-, Tierschutz-, Bundesjagd- und PflanzenschutzG 965 

2020  743010  Naturschutzgesetz 115 

2019  743010  Naturschutzgesetz 94 

2018  743010  Naturschutzgesetz 68 

2017  743010  Naturschutzgesetz 83 

2016  743010  Naturschutzgesetz 120 

2015  743010  Naturschutzgesetz 98 

2020  743020  Tierschutzgesetz 1.118 

2019  743020  Tierschutzgesetz 1.044 

2018  743020  Tierschutzgesetz 1.083 

2017  743020  Tierschutzgesetz 850 

2016  743020  Tierschutzgesetz 916 

2015  743020  Tierschutzgesetz 857 

2020  743030  Bundesjagdgesetz 20 

2019  743030  Bundesjagdgesetz 9 

2018  743030  Bundesjagdgesetz 9 

2017  743030  Bundesjagdgesetz 12 

2016  743030  Bundesjagdgesetz 9 

2015  743030  Bundesjagdgesetz 9 

2020  743040  Pflanzenschutzgesetz 2 

2019  743040  Pflanzenschutzgesetz 1 

2018  743040  Pflanzenschutzgesetz 1 

2017  743040  Pflanzenschutzgesetz 1 

2016  743040  Pflanzenschutzgesetz 1 

2015  743040  Pflanzenschutzgesetz 1 
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2020  744000  Straftaten nach dem Abfallverbringungsgesetz (AbfVerbrG) 25 

2019  744000  Straftaten nach dem Abfallverbringungsgesetz (AbfVerbrG) 20 

2018  744000  Straftaten nach dem Abfallverbringungsgesetz (AbfVerbrG) 23 

2020  744100  Illegale Verbringung gefährlicher Abfälle § 18a AbfVerbrG 13 

2019  744100  Illegale Verbringung gefährlicher Abfälle § 18a AbfVerbrG 13 

2018  744100  Illegale Verbringung gefährlicher Abfälle § 18a AbfVerbrG 5 

2020  744200  Illegale Verbringung nichtgefährlicher Abfälle § 18b AbfVerbrG 12 

2019  744200  Illegale Verbringung nichtgefährlicher Abfälle § 18b AbfVerbrG 7 

2018  744200  Illegale Verbringung nichtgefährlicher Abfälle § 18b AbfVerbrG 18 

    

    

    

    

    

    

 


